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21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 1

Gegenstand: Verpflichtung neuer Ausschussmitgliedernach § 30 Abs. 2 GemO

Die Vorsitzendeverweist auf die beiden neu gewahlten Ausschussmitglieder, Frau Annika Popescu
und (als Stellvertreter) Herrn Aurel Popescu und verpflichtet diese durch Handschlag gem. § 30
Abs. 2 GemO auf die gewissenhafte Erfiillungihrer Pflichten.
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21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 2

Gegenstand: Bericht desJugendstadtrates

Sophie Gerdsmeier stelltsich als Vertreterin des Jugendstadtrates vor und erldutert, dass bereits an
einem Wochenende gemeinsameZiele, u. a. zu den Themen Nachhaltigkeit sowie Feiermoglich -kei-
tenfirKindererortert wurden und dass sich die beiden neuen Ausschussmitglied er auf die
Zusammenarbeit freuen.

SPEYER



110/Mii - 04/2003

21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024 SPEYER

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 3

Gegenstand: Stadt. Kindertagesstatte am Standort ,,Am Russenweiher”
Vorlage: 1805/2024

Herr Stockel erlautert, dass die Cité de France in die Kitaam Standort ,,Am Russenweiher”(Stand
Herbst/Winter 2023) ziehensollte.

Im Dezember/Januarwurde jedoch besprochen, dass sich die beiden fusionierten Einrichtungen
Abenteuerland/Pinktchen zwecks eines gemeinsamen Standorts dort ansiedeln sollen.

Die Cité de France setzt derzeit sowieso einen wéchentlichen Ausflugin den Bewegungsraum der Kita
Plnktchen um und nutzt ab Inbetriebnahme des 4-gruppigen Kita-Neubaus am Standort ,,Am Russen-
weiher”das aktuelle Gebaude der Stadt. Kita Plinktchen am Standort ,,Welfenweg 3“.

Fir die Kita Abenteuerland sollen Platzeim Hortbereich geschaffen werden. Dies ware in Bezug auf
das GaFoG eine Option im Stadtteil Mitte.

Der Jugendhilfeausschuss fasst einstimmig den folgenden

Beschluss:

(A) Die beiden fusionierten kommunalen Kitas Abenteuerland und Pilinktchen nutzen ab der Inbetrieb-
nahme des 4-gruppigen Kita-Neubaus am Standort ,,Am Russenweiher”“ dieses Gebaude.

Das finale Betreuungsangebot (U2 Plitze und U2 Plitze) wird im Rahmen der Kita-Bedarfsplanung
2025/2026ff festgelegt.

(B) Die stadt. Kita Cité de France nutzt ab der Inbetriebnahme des4-gruppigenKita-Neubausam Stand-
ort ,,Am Russenweiher” das aktuelle Gebaude der stadt. Kindertagesstatte Plinktchen am Standort
,Welfenweg 3“

(C) Das bisherige Gebaude derstadt. Kindertagesstatte Abenteuerland am Standort,,Dr.-Eduard-Orth-
StraBe 50 wird voraussichtlich ab Inbetriebnahme des 4-gruppigen Kita-Neubaus am Standort ,Am
Russenweiher” als U6-Einrichtung betrieben, um den Rechtsanspruch auf eine Ganztagsférderung in
Grundschulen (2026 ff) sicherstellen zu konnen.

Das finale Betreuungsangebot (U6 Plitze) wird im Rahmen der Kita-Bedarfsplanung 2026/2027ff fest-
gelegt.


https://buergerinfo2.speyer.de/getfile.php?id=70280&type=do
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21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 4

Gegenstand: Fortschreibung der Kindertagesstattenbedarfsplanung fiir das Kindertagesstat-
tenjahr 2024/2025 auf der Grundlage der Empfehlungen der Tridgerkonferenz
vom 08.02.2024
Vorlage: 1806/2024

Die Vorsitzendeverweist auf die Tragerkonferenz vom 08.02.2024 und begriiRtdie anwesenden
freien Tragervertreter.

Herr Stockel ibernimmtin Vertretung fir Alisa Wernerdie Prasentation zur Fortschreibung der
Kindertagesstattenbedarfsplanung furdasJahr 2024/2025 undverweistandieserStelleaufihre her-

vorragende Arbeit.
Anhand der PPP Kita-Bedarfsplanung 2024/2025ff informiert Herr Stéckel Gber die Versorgungs-quo-
ten, die Wohnungsbauentwicklung sowie die Elternbefragung und steht fir Fragen zurVerfligung.

Die ausfiihrliche Prisentation der Kita-Bedarfsplanung mit den Ergebnissen der Elternbefragung ist

dem Protokoll beigefiigt.

Frau Queisser hinterfragt, die Vorgaben des KiTaGRLP zum Thema ,,Betriebserlaubnisrelevantes Per-
sonal“inder Waldgruppe des Diakonissen Haus fiirKinder.

Herr Stockel fihrt aus, dassin derkath. Kindertagesstatte St. Joseph sowieim Kinderhaus Flohkiste
e.V.jeweils zwei Waldgruppen vorgehalten werden, bei den Diakonissen lediglich eine Gruppe.

Eine mogliche Erkrankung von Mitarbeitern fallt damit wenigerins Gewicht.

Weiterhinist das Diakonissen Haus fiir Kinder raumlich nicht so gut wie St. Joseph (Nutzung Geb&dude
Walderholung). Damit bestehen keine Griinde fiireine Auflésung.

Bzgl. der stadt. Kindertagesstatte Regenbogen fragt Frau Queisser, ob bei einer Aufstockung auf 120
Platze ausreichend Personalgewonnen werden kénne.

Herr Stockel teilt mit, dass er bzgl. der Besetzung derzusatzlichen Personalstellen zuversichtlichiist.
Die Stadt Speyersteht derzeit mit Berufspraktikanten*innen sowie Berufsbegleitende Auszubilden-
den, dieim Sommer 2024 ihre Ausbildung abschlieRen im Austausch, um diese als ,,neue”Mitarbei-
tende flrdie kommunalen Kindertagesstatten gewinnen zu kdnnen. Bei einer Inbetriebnahmeder
stadt. Kindertagesstatte Regenbogen ab 09/2024 sind die ersten Eingewohnungen ab 10/2024 bzw.
11/2024 geplant.

Aufdie Frage von Herrn Janssen, ob es Aspekte gibe, die Speyer bzgl. der Personalakquise attraktiver
gemacht hatten antwortet Herr Stockel, dass der Sektor Ausbildung verstarkt genutzt wiirde, was
auch imHinblick fir Neubauten einen enormen Vorteil bringe.

Dennoch sei der Fachkraftemangelnach wie vorvorhandenen. Es wiirden wohnortnahe Arbeits-
platze gesucht. Auch im Hinblick auf das GaF6G musse viel getan werden, damit dieser Ausbildungs-
wegvon jungen Menschen genutzt wiirde

Frau Volckerverweist auf einen moglichen Ausbau der Schulplatze an der Diakonissen Fachschulefir
Sozialwesen und bestarkt die Ausfiihrungen von Herrn Stockel zum Fachkraftemangel sowie dem de-
mographischen Wandel.

/2
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https://buergerinfo2.speyer.de/getfile.php?id=70283&type=do
https://buergerinfo2.speyer.de/getfile.php?id=71736&type=do
https://buergerinfo2.speyer.de/getfile.php?id=71738&type=do

Trager missten daflirsorgen, dass moglichst viele Auszubildende in Speyerin ein Beschaftigungsver-
haltnis gelangen.

Herr Stockel bedanktsich bzgl. der Ausweitung der Anzahl der Platze fir die Auszubildende. Je mehr
Krafte Uberdiesen Wegrekrutiert wiirden, desto zukunftssicherer sei es.

Er bedauert, dassin den kommunalen Kindertagesstatten derzeit weniger Anfragen fir Ausbildungs-
platze vorliegenalsinVorjahren.

Frau Popescu fragt, ob am Kita-Standort ,Am Russenweiher”keine zusatzlichen KiGa-Platze bendtigt
werden.

Herr Stockel teilt mit, dass der Rechtsanspruch derKinder, diedort wohnen, in ganz Speyer gedeckt
werden kannunddie Versorgung dieser Kinder damitsichergestellt sei. Damit miissten keine weite-
ren MaRnahmen getroffen werden.

Die Frage von Herrn Janssen, wie mitdem Umfrageergebnis umgegangen wird und welche Ansatze
gebildet wiirden, beantwortet Herr Stockel mit dem kontinuierlichen Austausch mit der Elternschaft
sowie den Kita-Beiraten bzgl. der Anpassung von Betreuungszeiten, sofern dies personell gestemmt
werdenkann.

Auchdie Anzahl an Springern wurde durch die Stadt Speyer stark erh6ht, dain fast jederEinrichtung
einSpringervorgehalten wird.

Des Weiteren wiirden standig Bewerbungsgesprache gefiihrt, um Vakanzen zu vermeiden.

Die Kita-Leitungen versuchen tiber Plattformen wie TikTok, Facebook oder Ahnliches fiirden Erzie-
herberuf zuwerben.

Frau Volckerregtan diese Befragungin bestimmten zeitlichen Abstanden nochmals durchzufiihren
und Eltern moglicherweise Gber Postwurfsendungen oder dahnliches zu erreichen.

Der Jugendhilfeausschuss fasst einstimmig folgende
Beschliisse:

(1) Diakonissen Haus fiir Kinder
Das Diakonissen Haus flr Kinder wandelt zum Kita-Jahr 2024/2025 die Gruppe mitwaldpada-
gogischem Konzeptin eineregulire KiGa-Gruppe fiir U2-Kinder um.

Zeitgleich passt das DiakonissenHaus fiir Kinder (Haupthaus) das Betreuungsangebot wiefolgt an:
= Betreuungsangebotim Kita-Jahr 2023/2024
= 38 x U2-Platzmit einer Betreuungsdauervon 7,00 Betreuungsstunden
= 48 x U2-Platz mit einer Betreuungsdauervon 9,50 Betreuungsstunden
= Gesamtplatzzahl: 86x U2-Platz

= Betreuungsangebotab dem Kita-Jahr2024/2025
= 18 x U2-Platz mit einer Betreuungsdauervon 7,00 Betreuungsstunden
= 57 x U2-Platzmit einer Betreuungsdauervon 9,50 Betreuungsstunden
= Gesamtplatzzahl: 75x U2-Platz
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Die Betreuungsbedarfe der Eltern wurden berlicksichtigt.
Der Elternausschuss wurde in die Entscheidung zur Reduzierung des Betreuungsangebotes
(U2-Platze) miteinerverlingerten Betreuungszeit eingebunden.

(2) Kath. Haus Don Bosco

Das kath. Haus Don Bosco erhélt die Option im Laufe des Kita-Jahres 2023/2024 bzw. desKita-
Jahres 2024/2025 die Anzahl der U2-Plitze vonderzeit 100 U2-Platzen auf bis zu 132 U2-Plitze
auszubauen.

Bislang konnten die U2-Platze aufgrund desFachkraftemangels (vakante Personalstellen) nicht
vollumfanglich in Betrieb genommen werden.

(3) Stadt. Kindertagesstatte Regenbogen
Mit Inbetriebnahme des Kita-Neubaus passt die stadt. Kindertagesstatte Regenbogen das Be-
treuungsangebotwiefolgtan:
= Betreuungsangebot bis zurInbetriebnahme des Kita-Neubaus:

= 5 xU2-Platz miteinerBetreuungsdauervon 10,00 Stunden

=> 23 x U2-Platz mit einer Betreuungsdauervon 7,00 Stunden

= 70 x U2-Platz miteiner Betreuungsdauervon 10,00 Stunden

= Gesamtplatzzahl: 98 KiGa-Platze

= Betreuungsangebotab Inbetriebnahme desKita-Neubaus:
= 5 xU2-Platz miteiner Betreuungsdauervon 10,00 Betreuungsstunden
= 30 x U2-Platzmit einer Betreuungsdauervon 8,00 Betreuungsstunden
= 85 x U2-Platzmit einer Betreuungsdauervon 10,00 Betreuungsstunden
= Gesamtplatzzahl: 120 KiGa-Platze

Der Neubau der stadt. Kindertagesstatte Regenbogen (Kastanienweg) wird voraussichtlich zu
Beginn desKita-Jahres 2024/2025 in Betrieb genommen.

(4) Stadt. Kita Schatzinsel — Anpassung Betreuungszeiten

Stadt Speyer hat bis zum 15.03.2024 eine Bedarfsumfrage in der stadt. Kindertagesstatte
Schatzinsel initiiert, da die Anzahl der anwesenden Kinder ab 16:30 Uhr stark riicklaufig bzw.
derBedarf nicht vorhandenist.

Sollte sich die o.g. Einschatzung bestatigen reduziert die stadt. Kindertagesstatte Schatzinsel
zum Kita-Jahr 2024/2025 die Betreuungszeiten von bislang 10,00 auf 9,50 Betreuungs-stun-
den.

Demnach erfolgt zum Kita-Jahr 2024/20025 folgende Anpassungdes Betreuungsangebots:
= Betreuungsangebotim Kita-Jahr 2023/2024
= 20 x U2-Platz mit einer Betreuungsdauervon 7,00 Betreuungsstunden
= 24 x U2-Platz mit einer Betreuungsdauervon 9,50 Betreuungsstunden
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= 60 x U6-Platz mit einer Betreuungsdauervon 7,00 Betreuungsstunden
= Gesamtplatzzahl: 104 x KiGa- bzw. KiHo-Platze

= Betreuungsangebotab demKita-Jahr2024/2025
= 20 x U2-Platz mit einer Betreuungsdauervon 7,00 Betreuungsstunden
= 24 x U2-Platz mit einer Betreuungsdauervon 9,50 Betreuungsstunden
= 60 x U6-Platz mit einer Betreuungsdauervon 7,00 Betreuungsstunden
= Gesamtplatzzahl: 104 x KiGa- bzw. KiHo-Platze

Die Betreuungsbedarfeder Eltern wurden berlicksichtigt.
Der Elternausschuss sowie der Kita-Beirat wurden in die Entscheidung zur Reduzierung des
Betreuungsangebots eingebunden.

(5) Kath. Kindertagesstitte St. Joseph — AuBengruppe St. Martha — Anpassung Betreuungs-
zeiten

Die ausgelagerte Gruppe der kath. Kindertagesstatte St. Joseph im Altenzentrum St. Martha
erhoht riickwirkend zum 01.01.2024 die Betreuungszeiten von bislang 7,00 Betreuungsstun-
denauf 9,50 Betreuungsstunden.

Demnach erfolgt zum 01.01.2024 folgende Anpassung des Betreuungsangebotes:
= Betreuungsangebot bis31.12.2023
= 22 x U2-Platzmit einer Betreuungsdauervon 7,00 Betreuungsstunden

= Betreuungsangebotab 01.01.2024
= 22 x U2-Platzmit einer Betreuungsdauervon 9,50 Betreuungsstunden

Die Betreuungsbedarfe der Eltern wurden berlicksichtigt.

(6) Stadt. Kindertagesstdtte Abenteuerland und stadt. Kindertagesstatte Plinktchen
Die stadt. Kindertagesstatte Abenteuerland und die stadt. Kindertagesstatte P linktchen wer-
denseitdem01.01.2024 alseine Einrichtung mitzwei Standorten gefiihrt.

Die Fusion der beiden kommunalen Kindertagesstatten erfolgt, daaufgrund der Vorgaben des
TV6D (SuE) zur Eingruppierungvon Kita-Leitungen keine Einrichtungsleitungen fiir die beiden
(kleinen) kommunalen Kindertagesstatten rekrutiert werden konnten.

Die Fusion der beiden kommunalen Kindertagesstatten wurde vorab ausfihrlich mitdem Lan-
desamtfirSoziales, Jugend und Versorgung (LSJV) abgestimmt.

(7) Kita-Neubau am Standort ,,Am Russenweiher”

Gem. Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 28.09.2022 sowie des Stadtrates vom
13.10.2022 wird die Stadt Speyer beauftragtam Standort,,Am Russenweiher”einen 4-gruppi-
gen-Kindertagesstatten-Neubau mit angegliederter Frischkiiche als Kompensation fir die
stadt. Kindertagesstatte Cité de France zu errichten.
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Aufgrund der Fusion der beiden kommunalen Kindertagesstatten Abenteuerland und Plnkt-
chenwerden ab Inbetriebnahme des 4-gruppigen Kita-Neubaus am Standort ,Am Russenwei-
her” folgende Betreuungsangebote vorgehalten:

(7.1) Stadt. Kindertagesstatte Abenteuerland und stadt. Kindertagesstitte Piinktchen
Die beiden kommunalen Kindertagesstatten Abenteuerland und Piinktchen nutzen ab Inbe-
triebnahme des Kita-Neubaus am Standort ,,Am Russenweiher” den vorgenannten Kita-Neu-
bau.

Das finale Betreuungsangebot (U2-Plitze und U2-Platze) wird im Rahmen der Kita-Bedarfspla-
nung 2025/2026ff festgelegt.

(7.2) Stadt. Kindertagesstatte Cité de France

Die stadt. Kindertagesstate Cité de France nutzt ab dem Umzug der stadt. Kindertagesstatte
Plnktchen (Standort: Welfenweg 3) in den Kita-Neubau am Standort ,,Am Russenweiher” das
Gebaude im Welfenweg 3.

Das Betreuungsangebot derstadt. Kindertagesstatte Cité de France wird fortgefiihrt:
= 4 xU2-Platz mit 8,50 Betreuungsstunden
= 9 xU2-Platz mit8,50 Betreuungsstunden
= 33 x U2-Platzmit 10,00 Betreuungsstunden
= Gesamtplatzzahl: 46 KiGa-Platze

(7.3) Gebdude stddt. Kindertagesstitte Abenteuerland

Das Gebdude derstadt. Kindertagesstatte Abenteuerland (Dr.-Eduard-Orth-StraRe 50) wird ab
Umzug derstadt. Kindertagesstatte Abenteuerland in den Kita-Neubau am Standort,,Am Rus-
senweiher“voraussichtlich als Kinderhort genutzt, um den Rechtsanspruch auf eine Ganztags-
betreuung (GaFoG) ab 2026ff zu erfillen.

Das finale Betreuungsangebot (U6-Plitze) wird im Rahmen der Kita-Bedarfsplanung
2026/2027ff festgelegt.

Niederschrift - Seite 5
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21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024 SPEYER

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 5

Gegenstand: Anderung zur Mittelverwendung des Sozialraumbudgets gem. § 25 Abs. 5 KiTaG
RLP
Vorlage: 1807/2024

Herr Stockel erldutert die Fortschreibung des Konzepts zum Sozialraumbudget sowie die Anpassung
einerzusatzlichen halben Stelle fiir KiSAs.

Frau Volkerbittetum eine zeitnahe Besetzung, um Kitas zu entlasten und verweist auf eine vorherige
Anderungder Betriebserlaubnis im Diakonissen Haus fiir Kinder (Vgl. TOP 4.1).
Herr Stockel begriiRt dies und verweist auf einen weiteren Austausch, jedoch missten finanzielle

Ressourcenvorhanden sein.

Die KiSas Frau Obermeyer (Caritasverband Speyer) und Frau Heck (Diakonissen Speyer) stellen die
Kita-Sozialraumarbeitvor und stehen fiir die Beantwortung von Fragen zur Verfligung.

Die ausfiihrliche Prisentation ist dem Protokoll beigefiigt.

Der Jugendhilfeausschuss fasst einstimmig folgenden
Beschluss

Der Jugendhilfeausschuss beschlieSt das (iberarbeitete Konzept zur Umsetzung des Sozialraumbud-
getsgem. § 25 Abs. 5 KiTaGin Speyer.


https://buergerinfo2.speyer.de/getfile.php?id=70290&type=do
https://buergerinfo2.speyer.de/getfile.php?id=70289&type=do

110/Mii - 04/2003

21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 6

Gegenstand: Einfiihrung eines Elternportals fiir die Kindertagesstattenin Tragerschaft der
Stadt Speyer
Vorlage: 1808/2024

Herr Stockel berichtet, dass das Elternportal seit einigen Tagen onlineistund derZugang Giberden
Link nhkita.speyer.de der stadtischen Kita-Verwaltungssoftware Nordholz erreichbarist.
Hierwerden alle stadtischen Kitas mit der jeweiligen Platzkapazitat, Betreuungszeiten sowie dem
Standortin Speyerangezeigt.

Die Eltern konnen liber das Elternportal die Wunsch-Kitaentsprechend der Platzkapazitat und der
Betreuungszeiten auswdahlen und die Datenihres Kindes eintragen.

Das System erkenntVoranmeldung und libertragt die Kinderdaten in das Softwaresystem.

Es erfolgt eine Eingangsbestatigung sowiedie Verarbeitung der Anmeldung.

Diesistauch im Hinblick auf das Online-Zugangs-Gesetz (OZG) sinnvollin dessen Zug alle Infos fiir El-
tern (E-Mail, Bescheide, Login fir Eltern) datenschutzkonform online bereitgestellt werden miissen.
Leider hatdas Portal aktuell Startschwierigkeiten, jedoch sei man zuversichtlich, dass ein fehlerfreier
Lauf in Gang kommt.

Frau Volcker erfragt, ob eine Nutzungauch fiirandere freie Tragerangedacht sei bzw. mochte per-
spektivisch wissen, ob eine Umsetzung bei den freien Tragern kommen soll.

Herr Stockel verweist diesbeziiglich auf unterschiedliche Softwareanbieter bei den freien Tragern,
haltaber langfristig eine Ausweitung der Nutzung firsinnvoll.

Die Anschaffungskosten liegen unter 5.000,00 Euro. Die Kosten fiir die Wartung belaufen sich auf ca.
3.000,00 Euro.

Herr Sandmann fihrtaus, dass 95% derTrager die Kita-Software ,KitaPlus“ nutzen und mochte wis-
sen, ob es moglich sei, sichandie Schnittstelle der Stadt Speyerin diesem System anzubinden

Herr Stockel erldutert, dass die freien Kita-Trager dies mit den Anbietern klaren missten und gerne
erneutauf die Stadt Speyerzukommen kdnnten.

Herr Stockel fihrt aus, dass eine Verlinkung mit der Homepage der Stadt Speyer kein Problem sein
sollte. Die Vorsitzende betont nochmals die langjahrige Arbeit mit Nordholz, was letztlichauch ein
Grund furdie Nutzungvon Nordholzals Elternportal gewesen sei.

SPEYER
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21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 7

Gegenstand: Ganztagsforderungsgesetz (GaFoG) - aktueller Sachstand

Die Vorsitzende bestatigt die Auseinandersetzung mit dem GaF6G seit geraumer Zeit, die Umstel-
lung, ob Hort, GTS oder Mittagsbetreuung angeboten werden solle.

Dies erfordere auch bauliche MaBnahmen, die u. a. die Erweiterung von Essensangeboten betrifft
sowie den Ausbauvon Mensen. Die Umsetzungsollzum Schuljahr 2026/2027 erfolgen.

Herr Lehnen-Schwarzer und Herr Stockel berichten liber das GaF6G und verweisen auf die Prasenta-
tion. Es solle eine stufenweise Umstellung sowie eine Clusterbildung zur Anbind ung an Horte erfol-
gen. Die Bedarfsermittlung sei als Bedarfsplanungsbehorde schwer abbildbar.

Des Weiteren erfolgt die Vermischung zweier Gesetzgebungen in Grundschulen und Kindertagesstat-
ten (Kinderhorten). Das GaF6G misse ein kostenpflichtiges, einkommen sabhangiges Angebot sein.

Die ausfiihrliche Priisentation ist dem Protokoll beigefiigt.

Viele freie Tragervertreter betonen die Mammutaufgabe. Die bestehende Infrastruktur diirfe nicht
verlorengehen. Das Essensangebot als separate Aufgabenstellung miisse weiterverfolgt werden.

SPEYER


https://buergerinfo2.speyer.de/getfile.php?id=71739&type=do
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21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024 SPEYER

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 8

Gegenstand: Stadt. integrative Kindertagesstatte Pusteblume —Umstellung Personalisierung
Vorlage: 1809/2024

Herr Stockel informiert, dass eine bedarfsgerechte Versorgung fiir Kinder mit Beeintrachtigung si-
chergestellt werden soll. Bisher gibt es drei Sdulen: Die Regelpersonalisierung gem. KiTaGRLP, die
Zusatzpersonalisierung fiir beeintrachtigte Kinder gem. SGB I X sowie externe Einzelintegrationskrafte
gem. SGB IX

Zum Sommer 2024 sollen weitere Krafte rekrutiert werden, um die zusatzlichen Personalstellenin
derstadt. integrativen Kindertagesstatte Pusteblume zu personalisieren.

Die Stadt Speyeristbeidero.g. Umsetzung Vorreiter und wird u.a. vom kommunalen Zweckverband
zur Koordinierung und Beratung der Eingliederungshilfe und der Kinder- und Jugendhilfe

(KommZB) gelobt.

Herr Stockel erldutert, dass fliralle Kinder mit Beeintrachtigung sog. Hilfeplangesprache durch die
Eingliederungshilfe durchgefihrt werden, in derdie Eindriicke der Kinder und Familien abgefragt
werdenkdnnen.


https://buergerinfo2.speyer.de/getfile.php?id=70296&type=do
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21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 9

Gegenstand: Unbegleitete minderjahrige Auslander*innen (umA) - aktueller Sachstand

Herr Lehnen-Schwarzer berichtet anhand einer Prasentation zum aktuellen Sachstand.

Die ausflihrliche Priisentation ist dem Protokoll beigefiigt.

SPEYER
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21. Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Speyer am 29.02.2024

Niederschrift des Tagesordnungspunktes Nr. 10

Gegenstand: Informationen der Verwaltung

Herr Stockel ladt zur diesjahrigen Netzwerkkonferenzam 06.11.2024 von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr ein
und bittetum Vormerkung des Termins.

Herr Lehnen-Schwarzerverweist auf das aktuelle Pressethemain der Rheinpfalz zur, Schreiambu-
lanz“. Michaela Koch nimmt Stellung zur SchlieBung aus finanziellen Griinden. Die Kosten fiir die Spe-
zialambulanz konnten durch den Trager nicht mehraufgebracht werden. Die Stadt Speyerbedauere
diessehr, dasie ca. 200.000 Euro mitin die Entwicklung gesteckt hat.
BeiderSchreiambulanzhandelt es sich um eine kostenlose, niederschwellige Sprechstunde fiir psy-
chisch belastete Eltern. Zwei bis drei Termine hatten ausgereicht, um die Familien zu stabilisieren.
Die meisten Eltern kdmen nichtaus Speyer, der Radius reiche bis zur franzésischen Grenze und Min-
chen, was laut Herrn Lehnen-Schwarzer eine Finanzierung alleine durch eine Kommune schwierig ge-
staltet.

Frau Koch bittet deshalb um einen Aufruf zur Suche nach mogliche Férderern, um diese wichtige Ein-
richtungwiederins Leben rufenzukdnnen.

Die Vorsitzende schlieft die Sitzung und bedankt sich herzlich flir die Vorbereitung der Sitzung und
die konstruktiveZusammenarbeit.

SPEYER
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Hinweis: Diese Seite bitte nicht16schen! Enthalt wichtige Seriendruck-Platzhalter fir das Gesamtdo-
kument!



	Nummer
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT1
	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	FLD_SIVS

